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Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Marcel Luthe 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25644 
vom 15. November 2020 
über Fachbereiche der Labor Berlin Charité-Vivantes GmbH 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Die Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht ohne Beiziehung der Charité – Uni-
versitätsmedizin Berlin (Charité) beantworten kann. Sie wurde daher um Stellungnahme 
gebeten. 

1. Ist die Labor Berlin Charité-Vivantes GmbH in Fachbereiche untergliedert? Falls ja, in welche und zu 
welchem Zweck? 

Zu 1.: 
Die Labor Berlin Charité-Vivantes GmbH (Labor Berlin) gliedert sich in neun Fachbereiche: 
 

1. Laboratoriumsmedizin & Toxikologie, 
2. Mikrobiologie & Hygiene, 
3. Virologie, 
4. Humangenetik, 
5. Allergiediagnostik, 
6. Autoimmundiagnostik, 
7. Endokrinologie & Stoffwechsel, 
8. Hämatologie & Onkologie, 
9. Immunologie. 

 
Jeder Fachbereich wird von mindestens einer Direktorin oder einem Direktor geleitet, die 
oder der gleichzeitig Hochschullehrerin oder Hochschullehrer der Charité ist. Diese Struk-
tur ermöglicht die Verknüpfung der Labordiagnostik mit der Exzellenz in Forschung und 
Lehre der Charité. 

2. Falls zu 1) „Ja“, wer konkret – unter Nennung der Amtsbezeichnung und namentlich, da es sich um eine 
Führungskraft in einem rein staatlichen Unternehmen handelt und die Gesellschaft diese Namen selbst auf 
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dem Briefbogen nennen soll – leitet die jeweiligen Fachbereiche und welche Wechsel hat es hier wann seit 
Gründung der Gesellschaft gegeben? 

Zu 2.: 
– Laboratoriumsmedizin & Toxikologie: Prof. Rudolf Tauber 
– Mikrobiologie & Hygiene: Prof. Andreas Diefenbach (seit 2016, vormals Prof. Ulf Gö-

bel) 
– Virologie: Virologie: derzeit Prof. Christian Drosten (seit 2017, vormals Prof. Detlev 

Krüger) 
– Humangenetik: Prof. Stefan Mundlos 
– Allergiediagnostik: derzeit Prof. Susanne Lau (seit 2020) und Prof. Kamran Ghoreschi 

(seit 2018, vormals Prof. Torsten Zuberbier)  
– Autoimmundiagnostik: Prof. Gerd Burmester 
– Endokrinologie & Stoffwechsel: Prof. Christian Strasburger und Prof. Joachim Spran-

ger 
– Hämatologie & Onkologie: derzeit Prof. Lars Bullinger (seit 2017, vormals Prof. Bernd 

Dörken) 
– Immunologie: Prof. Hans-Dieter Volk und Prof. Horst von Bernuth 

3. Wann ist Herr Prof. Dr. Detlev Krüger als „Direktor des Fachbereichs Virologie“ ausgeschieden und wer 
hat diese Funktion heute inne? 

Zu 3.: 
Herr Prof. Detlev Krüger ist zum 31.03.2016 ausgeschieden. Derzeit hat Herr Prof. Chris-
tian Drosten diese Funktion inne. 

4. Welche Befugnisse innerhalb der Gesellschaft zur Vertretung nach innen und außen haben diese Perso-
nen im Einzelnen? 

Zu 4.: 
Gesonderte Vertretungsberechtigung zur Eingehung von Rechtsgeschäften für Labor Ber-
lin wird den Direktorinnen und Direktoren grundsätzlich nicht eingeräumt. Nach Mitteilung 
der Charité bestehen hierzu derzeit keine Ausnahmen. 

5. Welche Kriterien gelten in der wirtschaftsstrafrechtlichen Rechtsprechung für das Vorliegen einer „fakti-
schen Geschäftsführung“? 
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Zu 5.: 
Wie bereits in der Antwort zu 4. bis 7. auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25079 mitgeteilt 
wurde, beantwortet der Senat im Rahmen des parlamentarischen Fragerechts keine allge-
meinen Rechtsfragen. 

Berlin, den 11. Dezember 2020 

In Vertretung 

Steffen Krach 
Der Regierende Bürgermeister von Berlin 
Senatskanzlei - Wissenschaft und Forschung - 


